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STADT KITZINGEN

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE
SITZUNG DES HAUPT-, FINANZ- UND KULTURAUSSCHUSSES

AM 18.03.2025

Sitzungsdatum: Dienstag, den 18.03.2025
Beginn: 18:43 Uhr
Ende 19:10 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Anwesend:
Vorsitzender
Oberbürgermeister Stefan Güntner
CSU-Stadtratsfraktion
Stadträtin Nina Grötsch
Stadtrat Dr. Stephan Küntzer bis 19.05 Uhr, Ziffer 4.1

Stadträtin Sabrina Stemplowski
FW-FBW-Stadtratsfraktion
2. Bürgermeister Manfred Freitag
GRÜNE-Stadtratsfraktion
Stadträtin Christa Büttner
SPD-Stadtratsfraktion
Stadtrat Manfred Paul
ProKT-Stadtratsgruppe
Stadtrat Walter Vierrether
UsW-Stadtratsgruppe
Stadtrat Siegfried Müller
KIK-Stadtratsgruppe
Stadtrat Klaus Christof
ÖDP-Stadtratsgruppe
Stadträtin Bianca Tröge
Ausschussgemeinschaft
Bürgermeisterin Astrid Glos
Schriftführer
Verwaltungsfachwirt Herbert Müller
Berichterstatter
Verwaltungsfachwirtin Franziska Hager

Entschuldigt:
GRÜNE-Stadtratsfraktion
Stadträtin Dr. Gisela Kramer-Grünwald
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Feststellung gemäß § 27 der Geschäftsordnung

Sämtliche Mitglieder des Haupt-, Finanz- und Kulturausschusses waren ordnungsgemäß
geladen. Von den 13 Mitgliedern sind zu Beginn der Sitzung mehr als die Hälfte anwesend.
Der Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss ist somit beschlussfähig.
Es bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung.

1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift des Haupt-, Finanz- und
Kulturausschusses vom 03.12.2024

beschlossen dafür 12 dagegen 0

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt-, Finanz- und Kulturausschusses
vom 03.12.2024 gilt gemäß Art. 54 Abs. 2 GO als genehmigt.

2. Antrag der Kath. Kirche, Pastoraler Raum Kitzingen, auf Gewährung eines
Zuschusses für die Orgelsanierung in der Kath. Kirche St. Vinzenz in der
Siedlung;
hier: Entscheidung über die Zuschussgewährung
Vorlage: 2025/047

beschlossen dafür 13 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag SiVo-Nr. 2025/047 wird Kenntnis genommen.

2. Der katholischen Kirche, Pastoraler Raum Kitzingen, wird für die
Sanierung der Orgel in der Kirche St. Vinzenz ein Zuschuss in Höhe
von 10 % der zuwendungsfähigen Kosten, jedoch max. 13.000 €
gewährt.

3. Die erforderlichen Mittel i. H. v. 13.000 € werden im Haushalt 2026 bei
HSt. 1.3700.9888 bereitgestellt.

3. Haushaltsüberschreitungen

3.1. Haushaltsüberschreitung Gewerbesteuer; HSt.0.9000.8100 - Steuern, allg.
Zuweisungen u. allg. Umlagen, Gewerbesteuerumlage;
hier: Kenntnisnahme der Dringlichkeitsentscheidung
Vorlage: 2025/046

Verwaltungsfachwirtin Hager geht kurz auf den Sachverhalt ein. Mit Blick auf das
sehr gute Steuerergebnis im Jahr 2024 steigt damit verbunden auch die
Gewerbesteuerumlage.
Oberbürgermeister Güntner ergänzt, dass die sehr guten Zahlen für 2025 nicht
automatisch angenommen werden können. Es gebe bereits Firmen, die die
Vorauszahlung auf null gesetzt haben und die konkrete Steuerschuld erst nach
Abschluss des Geschäftsjahres ermittelt werde.

2. Bürgermeister Freitag möchte mit Blick auf die laufenden Tarifverhandlungen
wissen, welcher Betrag im Haushalt berücksichtigt wurde.
Verwaltungsfachwirtin Hager stellt dar, dass eine Erhöhung von 4 % einkalkuliert
wurde. Auch wenn der Betrag höher ausfallen sollte, gehe man davon aus, diesen
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durch Langzeitkranke bzw. unbesetzte Stellen ausgleichen zu können.

Ohne Abstimmung

1. Vom Sachvortrag 2025/046 wird Kenntnis genommen.

2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass für das Haushaltsjahr 2024 eine
Haushaltsüberschreitung bei folgender Haushaltsstelle genehmigt wurde:

HSt. Bezeichnung Ansatz Überschreitung

VerwHh
9000
8100

Steuern – Allg.
Zuweisungen u. allg.
Umlagen,
Gewerbesteuerumlage

Bisher bereitgestellt:
Gesamt:

1.604.170 € 97.277 €

0 €
97.277 €

3. Die Deckung der o. g. Haushaltsüberschreitungen erfolgte über folgende
Haushaltsstelle:

HSt. Bezeichnung Deckungsbetrag
9000
0030

Steuern – Gewerbesteuer 97.277 €

3.2. Haushaltsüberschreitung für das Jahr 2024; HSt. 0680 9450 -
Verwaltungsgebäude Landwehrstraße - Umbau zu Büroräumen;
hier: Mittelbereitstellung
Vorlage: 2025/048

beschlossen dafür 13 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2025/048 wird Kenntnis genommen.

2. Für das Haushaltsjahr 2024 wird bei folgender Haushaltsstelle eine
Haushaltsüberschreitung genehmigt:

HSt. Bezeichnung Ansatz Überschreitung

VermHh
0680
9450

Verwaltungsgebäude
Landwehrstraße;
Erweiterungs-, Um-
und
Ausbaumaßnahmen –
Umbau zu
Büroräumen

Bisher bereitgestellt:
Gesamt:

0,00 € 25.200,00 €

49.400,00 €
74.600,00 €

3. Die Deckung der o. g. Haushaltsüberschreitung erfolgt über folgende
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Haushaltsstelle:

HSt. Bezeichnung Deckungsbetrag

6300.3
611

Gemeindestraße – Neugestaltung
Breslauer Straße

25.200,00 €

4. Sonstiges

4.1. Anfrage von Stadträtin Büttner
Widersprüche Grundsteuerbescheide

Stadträtin Büttner erkundigt sich, ob sehr viele Widersprüche zu
Grundsteuerbescheiden bei der Stadt Kitzingen eingegangen seien.
Verwaltungsfachwirtin Hager verneint dies. Es seien nur wenige gewesen. Oft sei
auch das Finanzamt der richtige Adressat, da die Stadt Kitzingen lediglich aufgrund
des Grundlagenbescheides des Finanzamts die Berechnungen durchführe und die
Grundsteuerbescheide verschicke.
Oberbürgermeister Güntner verweist auf die vorliegenden Erlassanträge, die
gegenwärtige ruhend gestellt wurden, da die Kommunen hierzu eine Handreichung
des Städtetages abwarten sollen.

4.2. Anfrage von Stadträtin Büttner Trinkwasserspender Tourist-Info

Stadträtin Büttner stellt fest, dass der Trinkwasserbrunnen an der Tourist-Info bereits
ausgepackt wurde. Sie möchte wissen, ob er schon funktionsfähig sei.
Oberbürgermeister Güntner werde die Antwort nachreichen.

4.3. Veranstaltungshinweise von Stadtrat Vierrether

Stadtrat Vierrether weist auf verschiedene Veranstaltungen am Samstag, 29.03.2025
hin, die zeitgleich in Kitzingen stattfinden:

Alte Synagoge: Austro-Pop mit HEAST AS NET
Fastnachtakademie: Tom Freitag & ClaptonMania – The Music auf Eric Claption
Bürgerzentrum: Vorstellung CD Donny Vox.

Dies wird zur Kenntnis genommen.

Oberbürgermeister Stefan Güntner schließt die öffentliche Sitzung um 19:10 Uhr.

Vorsitz Schriftführung

Stefan Güntner Herbert Müller
Oberbürgermeister Verwaltungsfachwirt


